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Vorteile von Einweghandschuhen: 

 

Hygiene: Einweghandschuhe schützen vor direktem Kontakt mit potenziell 

schädlichen Substanzen oder Krankheitserregern. 

Vielseitigkeit: Es gibt Handschuhe aus verschiedenen Materialien für 

unterschiedliche Anwendungen und Risikostufen. 

Einfach zu entsorgen: Da sie nach einmaligem Gebrauch weggeworfen 

werden, vermeiden sie potenzielle Kontaminationen, die bei 

wiederverwendbaren Handschuhen auftreten können. 

Tastsensibilität: Je nach Material können Einweghandschuhe eine gute 

Tastsensibilität bieten, was wichtig ist, wenn Präzision erforderlich ist. 

 

Nachteile von Einweghandschuhen: 

 

Umweltauswirkungen: Einweghandschuhe tragen zum Abfallproblem bei, 

insbesondere wenn sie nicht ordnungsgemäß entsorgt werden. 

Allergien: Latexhandschuhe können Allergien auslösen, was ein Problem für 

manche Personen darstellen kann. 

 

Nicht unbedingt bei allen Mitarbeitern beliebt, aber oft 

unerlässlich. Einweghandschuhe. Die Wahl der Materialien ist 

wichtig und es gibt ja noch die Baumwollhandschuhe zum 

drunter ziehen. 

 



 Einweghandschuhe- Vor- und Nachteile 

 

© gastro-check24 2 

 

Begrenzte Haltbarkeit: Einweghandschuhe sind nicht so strapazierfähig wie 

wiederverwendbare Handschuhe und müssen bei Beschädigung sofort 

ausgetauscht werden. 

Kosten: Die Kosten für den regelmäßigen Kauf von Einweghandschuhen 

können auf lange Sicht höher sein als der Kauf von wiederverwendbaren 

Handschuhen. 

                  

Einweghandschuhe werden aus verschiedenen Materialien hergestellt. 

Latex: Latexhandschuhe sind elastisch und bieten eine ausgezeichnete 

Passform sowie eine hohe Tastsensibilität. Sie sind besonders gut für den 

Umgang mit Flüssigkeiten geeignet. Allerdings können manche Menschen 

allergisch auf Latex reagieren. 

 

Nitril: Nitrilhandschuhe sind latexfrei und bieten eine gute Beständigkeit 

gegen Chemikalien. Sie sind auch sehr elastisch und reißfest, was sie zu einer 

beliebten Wahl in medizinischen Umgebungen und anderen Bereichen 

macht, in denen der Umgang mit Chemikalien erforderlich ist. 

 

Vinyl: Vinylhandschuhe sind kostengünstig, aber weniger strapazierfähig und 

weniger dehnbar als Latex- oder Nitrilhandschuhe. Sie werden oft in 

Umgebungen verwendet, in denen ein geringeres Risiko besteht, mit 

gefährlichen Substanzen in Kontakt zu kommen. 

 

Polyethylen: Diese Handschuhe sind leicht und preiswert. Sie bieten jedoch 

nur begrenzten Schutz und werden normalerweise in weniger risikoreichen 

Umgebungen verwendet, wie zum Beispiel in der Lebensmittelindustrie. 
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Vor- und Nachteile der einzelnen Materialien 

 

Latexhandschuhe: 

Vorteile: 

Gute Passform und Elastizität: Latexhandschuhe bieten eine ausgezeichnete 

Passform und hohe Elastizität, was zu einer guten Bewegungsfreiheit und 

Tastsensibilität führt. 

Hohe Tastsensibilität: Aufgrund ihrer dünnen Materialstärke ermöglichen 

Latexhandschuhe eine hohe Tastsensibilität, was wichtig ist, wenn Präzision 

erforderlich ist. 

Guter Schutz vor Flüssigkeiten: Sie bieten einen hervorragenden Schutz vor 

Wasser- und Öl-basierten Flüssigkeiten. 

Nachteile: 

Latexallergien: Einige Menschen sind allergisch gegen Latex. Diese Allergien 

können von leicht bis schwer reichen und im schlimmsten Fall 

lebensbedrohlich sein. 

Nicht geeignet für alle Anwendungen: Latexhandschuhe sind nicht für den 

Umgang mit bestimmten Chemikalien geeignet. 
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Nitrilhandschuhe: 

Vorteile: 

Latexfrei: Nitrilhandschuhe sind eine gute Alternative für Personen mit 

Latexallergien. 

Chemikalienbeständigkeit: Sie bieten eine bessere Beständigkeit gegenüber 

Chemikalien im Vergleich zu Latexhandschuhen. 

Reißfestigkeit: Nitrilhandschuhe sind sehr reißfest und bieten eine hohe 

Strapazierfähigkeit. 

 

Nachteile: 

Geringere Elastizität: Im Vergleich zu Latexhandschuhen sind 

Nitrilhandschuhe etwas weniger elastisch. 

Teurer als Latex: Nitrilhandschuhe sind oft teurer in der Anschaffung als 

Latexhandschuhe. 

 

 

Vinylhandschuhe: 

Vorteile: 

Kostengünstig: Vinylhandschuhe sind oft die preisgünstigste Option. 

Latexfrei: Sie sind eine gute Alternative für Personen mit Latexallergien. 
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Nachteile: 

Geringere Strapazierfähigkeit: Vinylhandschuhe sind weniger reißfest und 

strapazierfähig im Vergleich zu Latex- und Nitrilhandschuhen. 

Geringere Tastsensibilität: Sie bieten weniger Tastsensibilität als Latex- und 

Nitrilhandschuhe. 

 

Polyethylenhandschuhe: 

Vorteile: 

Leicht und kostengünstig: Polyethylenhandschuhe sind leicht und in der 

Regel die kostengünstigste Option. 

Für einfache Anwendungen geeignet: Sie eignen sich gut für einfache 

Aufgaben, bei denen kein hoher Schutz erforderlich ist. 

 

Nachteile: 

Geringer Schutz: Sie bieten den geringsten Schutz im Vergleich zu den 

anderen Materialien und sind nicht für den Umgang mit gefährlichen 

Substanzen geeignet. 

Geringe Strapazierfähigkeit: Sie sind weniger reißfest und langlebig als 

andere Arten von Einweghandschuhen. 
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Fazit: Es ist wichtig, die richtige Art von Handschuhen für den jeweiligen 

Anwendungszweck zu wählen und sicherzustellen, dass sie ordnungsgemäß 

verwendet und entsorgt werden, um die bestmögliche Schutzwirkung zu 

gewährleisten. 

Auch zu empfehlen sind Hautschutzpläne, die Anweisungen geben, 

Handpflege und Hautschutz nicht zu vernachlässigen. 

 

                                        

Solche Baumwollhandschuhe helfen bei schwitzenden Händen und bei 

Hautreizungen. Findet man z.B. bei Amazon: https://amzn.to/3EJ8q8U 

                                             

Auch solche Wandboxen haben sich bewährt. Man braucht ja 

unterschiedliche Größen. https://amzn.to/44WtALd 

 

https://amzn.to/3EJ8q8U
https://amzn.to/44WtALd

